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Servicevertrag 

zwischen der BOM Capital GmbH und dem Kunden 

Präambel 

BOM Capital GmbH, Theaterstraße 3, 30159 Hannover, vertreten durch die Geschäftsführer Maximilian 
Wolfgang Borcholte und Lennart Verhoeven – nachfolgend „Anbieter“ –, ist als Versicherungsvermittler nach § 
34d GewO registriert (Vermittlerregisternummer D-C8X1-SP02J-31, zuständige IHK Hannover, abrufbar im 
Vermittlerregister unter www.vermittlerregister.info). 

und [Name, Anschrift des Kunden] – nachfolgend „Kunde“ –, schließen den nachfolgenden Servicevertrag. 

Der Servicevertrag ist unabhängig vom Bestehen, Abschluss oder Nichtabschluss eines Versicherungs- oder 
sonstigen Finanzprodukts bei BOM Capital GmbH oder einem Partnerunternehmen. Der Kunde kann 
Versicherungsprodukte auch ohne diesen Vertrag über BOM Capital GmbH abschließen; umgekehrt begründet 
dieser Vertrag keinen Anspruch auf und keine Verpflichtung zum Abschluss eines Versicherungsprodukts. 

§ 1 Vertragsgegenstand 
(1) Der Anbieter erbringt für den Kunden folgende Leistungen: 

● Zugang zur BOM-Capital-App inkl. digitaler Übersicht der Kundenverträge 
● Regelmäßige, allgemeine Information über staatliche und private Förderprogramme im Versicherungs- 

und Vorsorgewesen (z. B. Riester-Zulage, Arbeitnehmersparzulage, betriebliche Altersvorsorge, 
Wohn-Riester) 

● Hinweise auf relevante Vertrags- und Tarifänderungen bei bestehenden Verträgen des Kunden 
● Mindestens ein jährliches Servicegespräch (persönlich, telefonisch oder per Video) 

(2) Klarstellung: Diese Leistungen sind keine Steuerberatung im Sinne des Steuerberatungsgesetzes und keine 
Rechtsberatung. 

§ 2 Vergütung 
(1) Der Kunde zahlt für die Leistungen nach § 1 eine monatliche Servicegebühr von 5,00 € (zzgl. gesetzlicher 
Umsatzsteuer, derzeit 19 %, mithin 5,95 € brutto), fällig jeweils zum 01. eines Monats im Voraus. 

(2) Die Gebühr wird per SEPA-Basislastschrift eingezogen (siehe § 3). 

(3) Eine Anpassung der Vergütung ist möglich, wenn sich die für die Leistungserbringung maßgeblichen Kosten 
ändern; Kostensenkungen werden im gleichen Umfang weitergegeben. Ankündigung mit mindestens sechs 
Wochen Vorlauf in Textform, unter Nennung des Grundes. Dem Kunden steht dann – auch während der 
Mindestlaufzeit – ein Sonderkündigungsrecht zu. 

§ 3 SEPA-Lastschriftmandat 
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(1) Der Einzug der Servicegebühr erfolgt über den Zahlungsdienstleister GoCardless Ltd., der im Auftrag des 
Anbieters das SEPA-Lastschriftmandat einholt und verwaltet. Der Anbieter selbst hält keine eigene Gläubiger-
Identifikationsnummer; diese wird im Rahmen des GoCardless-Verfahrens bereitgestellt. 

(2) Der Kunde erteilt das Mandat im Rahmen des Online-Bestellvorgangs über die von GoCardless 
bereitgestellte, gesetzeskonforme Mandatsstrecke (inkl. Erstattungsrecht innerhalb von acht Wochen ab 
Belastungsdatum). 

(3) Der Einzugstermin (01. eines Monats) wird dem Kunden mindestens drei Tage vorher in Textform 
angekündigt (Vorabankündigung); Anbieter und Kunde vereinbaren hiermit eine Verkürzung der gesetzlichen 
14-Tage-Frist auf drei Tage. 

(4) Der Kunde stellt eine ausreichende Kontodeckung sicher und teilt Änderungen der Kontoverbindung 
unverzüglich mit. 

§ 4 Zahlungsverzug, Rücklastschriften 
(1) Bei nicht eingelöster Lastschrift ist der Anbieter berechtigt, dem Kunden die tatsächlich entstandenen 
Bankkosten in Rechnung zu stellen; dem Kunden bleibt der Nachweis eines geringeren Schadens vorbehalten. 

(2) Für Mahnungen fallen die tatsächlich entstandenen Bearbeitungskosten an; auch hier bleibt dem Kunden der 
Nachweis eines geringeren Schadens vorbehalten. 

(3) Gerät der Kunde mit einem Betrag in Höhe von mindestens zwei Monatsgebühren in Verzug, ist der 
Anbieter zur außerordentlichen Kündigung berechtigt. 

§ 5 Vertragsschluss (Online) 
(1) Der Vertrag kommt durch Bestellung über die Website/App des Anbieters und Anklicken der mit „Jetzt 
kostenpflichtig beantragen“ beschrifteten Schaltfläche zustande, nachdem dem Kunden die wesentlichen 
Vertragsinhalte (Leistung, Preis, Laufzeit, Widerrufsrecht) unmittelbar zuvor angezeigt wurden. 

(2) Der Anbieter bestätigt dem Kunden den Vertragsinhalt unverzüglich auf einem dauerhaften Datenträger (z. 
B. per E-Mail als PDF). 

§ 6 Vertragslaufzeit und Kündigung 
(1) Der Vertrag beginnt mit Vertragsschluss und läuft für eine Mindestvertragslaufzeit von 24 Monaten. 

(2) Nach Ablauf der Mindestvertragslaufzeit läuft der Vertrag auf unbestimmte Zeit weiter und kann von beiden 
Seiten jederzeit mit einer Frist von einem Monat zum Monatsende in Textform gekündigt werden. 

(3) Das Recht zur außerordentlichen Kündigung aus wichtigem Grund (u. a. § 4 Abs. 3) bleibt unberührt. 

§ 7 Online-Kündigung 
Der Anbieter stellt auf seiner Website eine ständig erreichbare Kündigungsschaltfläche gemäß § 312k BGB 
bereit und bestätigt den Zugang einer Kündigung unverzüglich in Textform unter Angabe des 
Beendigungszeitpunkts. 

§ 8 Widerrufsrecht 
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Verbrauchern steht bei Vertragsschluss im Fernabsatz ein 14-tägiges Widerrufsrecht ohne Angabe von Gründen 
zu. Die vollständige Muster-Widerrufsbelehrung wird vor Vertragsschluss zur Verfügung gestellt (Anlage). 

§ 9 Datenschutz 
Die Verarbeitung personenbezogener und Zahlungsdaten (insbesondere Name, Anschrift, IBAN, 
Mandatsreferenz) erfolgt nach Maßgabe der DSGVO zur Vertragsdurchführung; Einzelheiten in der 
Datenschutzerklärung des Anbieters. 

§ 10 Haftung 
Der Anbieter haftet unbeschränkt für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit sowie nach dem Produkthaftungsgesetz; 
bei leicht fahrlässiger Verletzung wesentlicher Vertragspflichten ist die Haftung auf den vorhersehbaren, 
vertragstypischen Schaden begrenzt, im Übrigen ausgeschlossen, soweit gesetzlich zulässig. 

§ 11 Streitbeilegung 
Die EU-Kommission stellt eine Plattform zur Online-Streitbeilegung bereit (ec.europa.eu/consumers/odr/). Der 
Anbieter nimmt am Schlichtungsverfahren des Versicherungsombudsmann e. V. teil (Postfach 08 06 32, 10006 
Berlin, Tel. 0800 3696000, beschwerde@versicherungsombudsmann.de). 

§ 12 Schlussbestimmungen 
Es gilt deutsches Recht. Ein Gerichtsstand wird gegenüber Verbrauchern nicht vereinbart. Sollte eine 
Bestimmung unwirksam sein, bleibt die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen unberührt. 

 

Anlagen: (1) Muster-Widerrufsbelehrung  (2) Datenschutzerklärung 

 
_______________________                    _______________________ 
Ort, Datum                                            Kunde (bei Online-Abschluss: per Klick auf „Jetzt kostenpflichtig 
beantragen“) 


